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befunden habe Die wurde daß wires Tkenntniß Berufung ei chwierigen Aufga t eſchrä en köne Entlaſtungszeu n Des Damen Ante ehlbarer Si
Ausjagern inzwiſchen aß ſeit Wochen an deneine Nüancirung ging Verlo

iderſtehlicher t die za
e Le daänden des Hru Lehrer Lange einſtut

ar auf den Sultan Sejid Bai C
Kch ſchon Wange e zu e Di

r ar nmehr und kann man als äußere für e udaß die als Geſchenk für den t Nſchütze heantragt a Affaire ernſter auffaſſen e ihm nach Soch nicht von hier nach ihrem Beſtimmungsorte abgegangen müſſen und ſtelite Jeinen Ankrag daher diesmal auf vier Monate Dau ein Lorbeerkr
And Dem Vernehmen nach legt der Sultan den Deutſchen Dex Vertheidiger ſtitzte ſt en beſchwoxenen Aus eOſtAfrika allerlei Hinderniſſe in den Weg er hat z B t e 21 d e hen Kreistag iſt e e ren r i

die Dienſte der äntxagte Verwerfung der Berufung Hr 10 Vre Je änger g auf zwei Bechlußfaſſung über den aus Kreismitteln zuMo e et S Einer Eiſenbahn unsr nich ig ga u
Feinen Unterthanen bej e neDeutſchen zu treten auch fit e eits Fee die

rſucht worden Wiederholt Glatt eilte erdes Jhring durch die Entlaſtun Zzen t lterirt worden fnöthigten Grund und Sodens Wueit Wlcher ar hee t
t

ingriffe in d
e e e Dedcten Delge n bas Verbalten des Sultan
Singegangenen Berichten zufolge iſt das Verbalten des Sultans zaß dielmehr die Entlaſtungiberei mißlungen zu betrachten diesſeitigen Krei olchenuf den Ei fluß des en liſ t r rk urück n Ziemlich unzuperläſſig erſchienen und es nicht iesſeitigen Kreiſes belegen iſt Der bisherige KommandFuſueeen llerhots de de i daß St St Kurt et e e Be er e e en
Zur Berichterſtattung über die demnächſt e r Schlägerei theilgenommen habe Ablauf ſeines Urlaubs und danach erfolgender gen ionir
4 t üſte nach on werden die Kommandanturgeſchäfte von dem älteſtFerufen worden iſt Von voll an e enWe

reakanhe r und reſte h rig da beſten W h n Oder adL olonieeren un kbettehne t n i Sek Vahhtue er e r r us Mag würden dienhieſige Kommandantenſtelle ErRolonialverein u ten des bei v i gebietes det mann a eſag de väpus 4rig alten m ep 3 v 3 W r e S u J eſtattet J ß 4 7 4 J 2nach Oſtafrika geſandt hat liegen die letzten Nachrichten von S S ne e Langenſalz 6 Okt JnGrunebach iſt nach 35jährigKann nördl von Sanſibar vor wo ſie ihre Briefe einem e Wittenberg 6 Okt geſtrigen Sitzung der
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Jn der Dienſtzeit Hr Paſtor Ullmann in den wohlverdienten Rude
tadtverordneten Verſammlung kam gelegentlich der Ver V hNa Enropg ſahrenven Seife r a ndlung über eine Petition der ſtädtiſchen Wieſenpachter um ehe den Sie Neuer r er u waro tio ſtHyäne welches am 12 Sept bereits vor Sanſibar ankam Nufhe Der A jen ſolgende Statiſtik zux Sp Die l a bach überſt Jt dem Sechebnen t dazu beſtimmt die deutſchen Vertreter Sie 340 e a e euch n geraten echt T a Wetter anker

nach Witu zu bringen und dem Sulkan Achmed Süuva die e ſ d J dte d denen 241 Salſo mehr als die W Düben ort Der Mangel einer Eifenbahn die
Deutſche Kriegsflagge vor Augen zu führen Die in welche ſet en nicht zur Stadt und deren nähere Umgebung gehören und An Vericht i ndexen Städten ermöglichte iſt hier ſchen

Geſchütze und 87 Mann Beſatzung führt wird vom Kapitan Haben außer n d wort n kange geſoürt worden Bisherige Mühen dieſem Mangel ab

S D 3 Proz Anwei lLieutenant Galſter II kommandirt Esdiſt wahrſcheinlich daß Wir di uhelfen ſind noch immer vergebens geweſen Vor einigender auf dem Witugebiete ſelbſt anweſende Guſtav Denhardt S e in hehee ber Rele gehe S waren wieder Vertreter der Städte Eilenburg D üben
welcher die Uebergabe des erworbenen Gebietes an die Ab geheten doch wurde das Geſuch das unr von 3 an den Verpach S zen und Schmiedeberge hier verſammelt um über eine
geſandten des Vereins vermitteln ſoll in die Dienſte der neuen tungen direkt betheiligten Stadtverordneten unterſtützt wurde Fortſetzung der e e e von WurzenWinn Geſellſchaft eintreten wird Die beiden Delegirten haben abgelehnt Uebrigens iſt bei dieſer Debatte zum erſten mal das über die genannten Städte bis Wittenberg zu berathen Es

t Bi ſterkeit aufs würde beſchloſſen eine Abordnnng beſtehend aus den Herrenden Auftrag ſich mit dem Reiſenden welcher den Sultan ſo Wort Biarſtener gefallen das zwär mit größer Seſterkeit auf a rmeſtern der Städte Eſter Den ins Schmiedeberg
wohl als Land ind Leute kennt über die Bedingungen zu be ten ruenein aber ab h lange wiederholt werden nach Berlin zu entſenden die beim Miniſter der Eiſenbahnen
ſprechen unter denen er ihn die Dienſte der Geſellſchaft zu t de e eine e Ohee de eder perſönlich um die Genehigung genannter Bahn nachſuchen ſoll
treten geneigt iſt Man würde dadurch auch den Vortheil Königin von Engl in vVBeglei es jü jers jünter der Bedingung daß z des Baukapitals bon ſicheren Bankgewinnen daß man nicht andere Beamte mit großen Koſten abgeitege Seht hat a Reiſe n Denn firmen und z von den an der Bähnliente liegenden Ortſchaften
dahin zu ſenden genöthigt iſt Eine Verpflichtung die Ge einen Abſtecher von Darmſtadt nach Wiktenberg gemacht zu dem aufgebracht werde
brüder Denhardt in ſeine Dienſte zu nehmen iſt der Verein einzigen Zweck aus dem hieſigen Hundepark einen Hund zu K Erfurt 7 Okt Die hieſigen Zech
bei dem ihre Erwerbung des Witugebietes abgeſchloſſenen Ver an d m ſicher zu gehen hatte der Engländer den Eigen i t z im Wo d g t r wegen
ktrage nicht eingegangen r W W es s Hrn Friedrich telegraphiſch gebeten ihm ine am r enrcui ung v Bei t er i z a n

t V Sang Da a des Peſtalozzifeſtes aren ſind van Sem Kaſſe inofern Sernadigt Parden als
ordhauſen 7 Okt Zu Ehren des Peſtalozzifeſtes aren nnd on demGerichtsverhandlungen un des Provinzial Tehrervereins fand geſtern nachmittag S aneä nu wie vor n e umgewandett wurde

Nordhauſen 7 Okt Die Strafkammer hieſtgen Land Aer Kirche St Nikolai die Aufführung eines Oratorinms e nfolge einen Strettes
richts verhandelte geſt en den infolge Stegbriefs ein Katt und zwar der Feſtzeiten von C Löwe Es war die Vor Staßtfurt 7 Okt Infolge eines Streites in der Kaiſergevichts r e geſtern c e de ge 4 r d führung dieſes Oratoriums für hieſige Verhältniſſe ein ſchwieriges halle wurde ein Buchdrucker bei ſeinem Austritt aus dem Lokale

4 nene und hierher gebrachten Handlungsgehilfen Richard Unternehmen und es gebührt daher für die befriedigende Durch mit einem ſchweren Gegenſtande ſo vitig euf den Kopf geſchlagen

t wo

elitz gebürtig aus Magdeburg B bereits mit 6 Monaten führung des Werkes den Leitern und Mitwirkenden insbeſondere daß er kurze Zeit darauf verſchied Der Geſchäftsführer deswegen Unterſchlagung vorbeſtraft war 1884 und 1885 für ein dem eigenen Hrn Lehrer Lange Anerkennung und Dank Lokales welcher den Schlag mit einem Billardſtocke geführt haben
hieſiges Tuchgeſchäft Reiſender Er hatte eingezogene Gelder in Die Kirche war dis auf den letzten Platz von mehr als 1000 ſoll iſt heute früh verhaftet und in Unterſuchungshaft ge
4 Zag 5 Seſdngnig r Lehren Erde verunent s Perſonen gefüllt es ſind allein mehr als 700 Textbücher ab nommen

Die R i Löwe i iten ge 4e Rübelander Eiſenbahn Kataſtrophe vom 3 April n Meere e o et hen Der Magdeburger Ruderklub beabſichtigt im nächſten
bei welcher der Zugbegleiter König ſein Leben einbüßte fand ſten zur Aufführung gelangen Einzelne Theile daraus werden Jahre eine große internationale Regatta zu veranſtalten
orgeſtern ihren Abſchlus vor der braunſchweigiſchen Strafe dagegen bei kirchlichen Feſten öfters aufgefübrt Das Wert hat a e
kammer Die der Gefährdung eines Eiſenbahntransportes und eine räumliche Ausdehnung von faſt 8 Stunden und zerfällt in Gera 7 Okt Der Geraer Sängerbund, eine Ver
der fahrläſſigen Tödtung angeklagten beiden Stationsarbeiter drei Äbtheilungen der 1 Theil umfaßt Advent und Weihnachten einigung von 12 hieſigen Männergeſangvereinen veranſtaltet aus
wurden freigeſprochen der 2 die Faſtenzeit Charfreitag und Oſtern der 3 Himmel Anlaß ſeines 6 Sängertages kommenden Sonntag ein öffentliches

Berlin 7 Okt Der bekannte Fall Jhring Mahlow fahrt und Pfingſten Größere abgeſchloſſene Soli ſind faſt gar Lonzert Der Gabelsberger ſche und der Stolze ſche
ſoweit er ſich auf die Mißhandlung des Kriminalſchutzmiannes nicht in den Feſtzeiten enthalten meiſtens gehen Soli und Stenographenverein beginnen in dieſem Monat neue Unter

hring erſtreckt der ſich bekanntlich unter der Maske eines Chor gemeinſam Als Perlen haben wir den Chor Ach daß richtskurſe Die Theilnahme iſt eine rege Namenllich wird auch
dechanikers Mahlow als Mitglied Zutritt zu den Arbeiter Du den Himmel zerriſſeſt das TenorSolo und Paſtorale aus in der kaufmänniſchen Welt die Stenographie als förderndes

vereinen verſchafft hatte beſchäftigte heute in der Berufungs der Weihnachtszeit die Jinproperien die Charfreitagsſcene Herr Moment erkannt
Jnſtanz die erſte Strafkammer des Landgerichts I Nach bleibe bei uns Die Erd erbebet das Duett zwiſchen Jeſus
dem der genannte Polizeibeamte am 2 Febr d J in einer und Thomas ſowie das folgende zwiſchen Jeſus und Petrus Vermiſchtes
öffentlichen Verſammlung vom Vorſitzenden entlarvt worden war die Fuge Preis und Anbetung das Quarteit Er erniedrigt tut 23
ſtürzten etwa 15 Perſonen auf Jhring ein und hieben mit Bier ſich ſelbſt die Pfingſtſcene die Sopranarie Hier komme ich Der große Theaterſkandal den wir geſtern in Kürze
Feideln Hausſchlüſſeln e auf ihn los ſodaß er drei große ſowie den Schlußchor Ehr ſei dem Vater hervor Die hieſige mittheilten iſt ſo charakteriſtiſch für die Pariſer daß er es ver
Wunden am Kopfe davontrug und acht Tage lang bettlägerig Aufführung kann als eine außerordentliche bezeichnet werden dient eingehender erzählt zu werden Das Stück Juarez hat
war Der Schutzmann Jhring behauptet daß unter den Die Soli wurden ſämmtlich von hieſigen Kräften ausgeführt einen Herrn Gaſſier Verfaſſer es wäre obwohl es Bazaine
Schlägern von denen er niemand feſthalten konnte ſich auch der Sopran Frl Kuntze Alt Frl Kaiſer Tenor Hr Wagener in der gehäſſigſten e auf die Scene bringt und von Na
Tiſchler Bobkiewiez befunden habe das Schöffengericht hat jedoch Bariton Hr Dr Riemann Baß Hr Hufeland Wenn in poleon III in den verachtendſten Worten ſpricht nicht beſſer und
ſeinerzeit nach umfaſſender Beweisaufttahme den der Körper künſtleriſcher Beziehung ſich hier und da an den Leiſtungen der nicht ſchlechter als hundert ähnlichen Genres Es wäre auch vom
verletzung angeklagten Bobkiewiez freigeſprochen weil mehrere Soliſten auch etwas ausſetzen ließe ſo muß doch dagegen rühmend beſſeren pariſer Publikum unbeachtet geblieben wenn nicht früher
einwandsfreie Zeugen übereinſtinmmend bekundeten daß der hervörgehoben werden daß mit einer Hingebung und einem verlantet hätte Heſterreich und Belgien hätten gegen die Auf
Angeklagte in dem Augenblick als die Schlägerei ſtattfand am lHineinverſenken in die Schönheiten des Oratoriums geſungen führung des Stückes Vorſtellnngen erhoben weshalb die Cenur

hl
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r erſten Stunde an darin heimiſch fühlen mögen Das iſt lächelnder Miene Mhnheer Smitts feierlichen Glückwunſch
11 Der lederne Präuligam recht gut für Katho unterbrach ihn Whnheer ich und zur neuen Verlobung ſeiner Tochter und klopfte Friedrich
J Erzählung D Mevrouw werden keinen Gebrauch davon machen eundlich auf die Schuller als dieſer ſeinem Diener empfahl

Aber Friedrich ließ ſich nicht irren Jch bin noch nicht zu das Bild Coſters mit aller Sorgfalt zu verpacken und in
n Schluß Ende Mynheer Ich finde es begreiflich daß Sie mir und Mhnheers Wagen zu bringen Nach kurzer Zeit ſaßen beide

Mynheer Smits hatte ſich ſtill in eine Ecke zurückgezogen Katho ürnen denn wir haben beide rückſichtslos gehandelt ebenfalls darin und rollten im beſten gegenſeitigen Einverſtänd
und ſeine pfiffige Miene war einer etwas nachdenklichen ge haben Sie ſchwer gekränkt aber die Umſtände ließen es nicht niß Yſſelland zu
wichen Aber Friedrich blieb unerſchütterlich er hatte dies anders zu Doch werden wir in dieſer Rückſichtsloſigkeit nicht Katho ahnte nicht was ihr bevorſtand als ſie ſtill neben
alles vorgusgeſehen Mynheer ſagte er nach einer kleinen beharren Zwar erlauben uns die Geſetze dieſes Landes unſere der wortkargen Mutter ſaß und mit einer Miſchung von

Pauſe fanft hören Sie mich nür zwei Minuten lang an Verbindung ohne Jhre beſtimmte Einwilligung und Sie ſelbſt Freude und z an die nächſte Zukunft dachte Aber
Jch will nichts hören ich will fort Blitz und Teufel haben Katho dieſen Weg J S Blexem wozu alſo wie Kign ihre Locken und wie lacht der kleine Mund als

ſtöhnte Mynheer und ſuchte ſich zu erheben aber Friedrichs das lange Geſchwätz fuhr Mynheer zornig heraus Weil der ater hereintritt und ihr Friedrich mit den Worten ent
Hand hielt ihn zurück Sie ſind ein Ehrenmann und ich ohne den Segen der Eltern diefen Weg nicht betreten gegenführt Da haſt Du deinen Deutſchen und reden kann
werden als ſolcher mein Haus nicht verlaſſen ohne zu hören werde fuhr e et rn Sie wiſſen er fo ſchön wie der Dominel Sie fragt nicht weiter ſie
was ich Jhnen durchaus ſagen muß wie innig wir uns lieben geben Sie uns freiwilligen Herzens ſinkt an Friedrichs Bruſt und Mynheer bleibt völlig ungeſtörtDiefes Argument wirkte Mynheer drehte den Kopf nach Sbre väterliche Zuſtimmung in anderer Weiſe will ich um Mevrouw die wie Lots Weib s dieſes Rächfe zu
eder Wand und verhielt ſich leidend ſodaß Friedrich fortfahren Kat o nicht beſitzen erklären Es iſt eine ſchöne Wahrheit daß eine warme
konnte Dieſes Bild Mynheer van der Does habe ich ynheer blieb ſtumm Nun wohl, fuhr Friedrich fort tüchtige Geſinnung frei und offen ausgeſprochen ſelbſt auf
malen laſſen nicht um Sie zu verſpotten ſondern um es und ſeine Stimme bebte iſt Jhnen meine Perſon und meine die ausgetrocknetſten Naturen ihre Wirkung ſelten verfehlt

ihnen als ein kleines Geſchenk anzubieten da ich weiß wie Nationglität wirklich bis zu dieſem Grade zuwider können Mevrouw fühlte Thränen in den Augen was ihr bei all den
u Sie Laurenz Coſter verehren und bis jetzt niemand in Sie ſich nicht entſchließen dann gebe ich Jhnen mein Ehre u Schreckniſſen und Alterationen nicht begegnet war

enJch nn noch ſtets für den Erfinder der Buchdritckerkunſt laſſen werde trotz aller ne die für mich daraus ent Haus ſchilderte und als er geendet dructe ſie ihrem Mann

u eer zuckte unmuthig die Achſeln Sie haben aber als ſpringen mögen Ich will Jhnen keinen verhaßten Schwieger die Hand und ſagte Du haſt wohl gethan Jan erHolländer das Recht das nämliche von Coſter zu ſohn aufdringen will Jhnen Katho nicht gewaltſam vom Den Linke und wird unſer Kind glücklich machen

reißen und ſie muß ſich dann eben zu tröſten ſuchen wie Am andern Tag ſaßen Friedrich und Katho wieder in derLaſſen dir dieſen Streit unterbrach ihn Mynheer rauh ſih ſern v r e le entblätterten Laube auf dem Sandhügel in welcher ſie
Es handelt ſich auch jetzt micht darum fuhr Friedrich Jn Mynheer hatte es und ab gewogt während Friedrich vor beinahe drei Jahren den letzten Abſchied genommen hatten

fort aber ich muß Jhnen See geſtehen daß ich mir redete mit magnetiſcher Gewalt zog es ſeine Blicke zu ihm und nun e konnte es Friedrich Katho klar und deutlich
mit Hilſe von Mynheer Smitts die kleine Liſt mit dem hinlder und als er m er das offene Auge des erzählen wie es ihm gelungen den Sinn des Vaters zu
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Bilde erlaubte um Jhnen bei dieſer Gelegenheit meine Woh gerichtet ſah da konnte er wenden
nung zu zeigen Wäre gar nicht nöthi en brummt nicht länger J A z dathte gar nicht daß Du ſo klug wäreſt riW S g g hig geweſ n r ſtreckte ihm die Hand hin Das war wagker geſprochen lachend aber eigentlich ſollte ich böſe ſein er ſeſcuelet

Sie ſehen Mynheer fuhr Friedrich mit weicher Stimme ſagte er langſam und tief Athem holend faſt wie ein Hol h ein
fort daß ich kein Opfer geſcheut habe dawit Ihnen Ihr länder Junger Mann Katbo mag es mit Euch prodtren

Kind ſo viel als möglich erhalten bleibe Jch n meint und ich will ſie ſelbſt in die Kirche führen
eigenes theures Vaterland verlaſſen damit Katho Jhnen ſtets Friedrich jubelte laut auf er hätte gern Mynheer umarnit Herz konnte es ber ſich bringen ein ei ſo
nahe ſei abe meine deutſchen uage aufgegeben trotz der blauen Naſe und der kleinen Näschen darauf aber ohne weiteres gegen den Willen der Eltern hei aufund wie Sie ſehen Katho s neue Heimath genau e ein der Holläuder a Freund von ſolchen Demonſtrationen ein bloßes Geſetz hin und außerdem wußte ich auch daß man

gerichtet wie die alte damit ſie und ihre Eltern ſich von dex Indeſſen war ſichtlich ergriffen er empfing mitl mit Güte oft weiter kommt als mit Trotz Verſtehen Sie

hinzu Ware o de r warſt mi
z aufzug S mich nurc e e t r hre
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Parterre nieder Wenn dagegen die

Froſchgequake und Entengeſchnatter nach

die Bühne betraten

es verbieten wolle uhd wenn nicht Caſſagnae in überaus heftiger
Manier alle Franzoſen aufgefordert hätte eine Beſchimpfung
Andenkens des Kaiſers Napoleon und des Kaiſers Maximilian
ſowie eine Herabſetzung des Einſchreitens der franzöſiſchen Armee
nicht zu dulden Wiewohl nun den ganzen Abend der lärmende
und manchmal tobende Streit zwiſchen den republikaniſchen Zu
ſchauern welche die oberen Ränge einnahmen und dem reaktio
nären Publikum das in den Logen und im Parterre plazirt war
fortgeſetzt wurde kam es jedoch zu keinem Handgemenge da die

r alle Fälle genügende Maßregeln getroffen hatte DasoltzeiSe ſelbſt konnte des anhaltenden Lärmes wegen gar nicht ge

hört werden ſodaß man oft glaubte es werde eine Pantomime
aufgeführt So oft ſich Juarez und ſeine Leute zeigten erhob
das Parterre ein Geſchrei man ahmte Turin mach wenn
Jugrez leidenſchaftlich wurde und heulte wenn er z ktlich ſprechen
wollte Dann wurde von der Gallerie geſchrieen Werdet ihr
euch einmal civiliſiren ihr Haufen von Gehirnweichen und
faule Aepfel Kaſtanien und Nüffe fielen auf das Publikum im

Jeſhitenn mit ühren großen
Hüten ſich auf der Bühne zeigten brachen die G
Sehngeltchter aus und rieſen Hut ab Seht den Kalbskopf

aſilio Zugleich ahmte man Katzeugeſchrei Rabengekrächze
t t örderiſcher Lärm undohrenzerreißendes Pfeifen erhob ſich als Bazaine muß der Bühne

erſchien Verräther wurde von allen
Das iſt kein Franzoſe und der arme S rele wurde mit

fanlen Aepfeln förmlich bombardirt Die Rollen des Kaiſers
Max und der Kaiſerin Charlotte waren von dem Autor mit edlen

Worten und vornehmen Manieren ausgeſtattet worden auch ſind
ſie in dem Stücke als die Opfer Napoleons und Bazaine s dar

geſtellt Doch auch beim Erſcheinen der Darſteller dieſer Rollen
wurde gelärmt aber nur deshalb weil bei ihrem Einzüge gleich
zig Geiſtliche im Ornat und ein Biſchof in goldener Mitra

Die Gallerieen machten ſich iſt über den
eiſtlichen Aufzug bei dem ganz unnöthigerweiſe die öſterreichiſche
ymne die aber das pariſer Publikum nicht kamite geſpielt

wurde Als dann Rothhäute auf die Bühne kamen und man auf der
Galkerie laut rief Es leben die Singhaleſen erxreichte die
Hieterkeit ihren Höhepunkt Die Exekution von Queretaro geſchieht
hinter der Scene Während der Zwiſchenakte wurde der Streit fortge
ſetzt Als ſich im Parterre ein Mann mit langem ſchwarzen e und
ſchwarzem Schnurrbarte zeigte glaubten die Gallerieen Eaſſagnac
zu erkennen und man erhob im Takte das Geſchrei Caſ ſag
nac während andere pfiffen und johlten Dieſes zum Theile
peinliche zum Theile groteske Spektakel dauerte von 9 Uhr abends
bis 1 Uhr morgens

Die Heilsarmee im Eiſenbahnwägen Zu Ende
v ſo erzählt der berner Bund fuhr eine junge deutſcheDame mit ihrer Schweſter und Tante in einem Wagen zweiter
Klaſſe zwiſchen Lauſanne und Neuenburg Auf einer der erſten
Stationen hinter Lauſanne ſtieg ein Herr ein deſſen uniformartige
Kleidung mit einem großen S als Armeezeichen den deutſchen
Damen zu rathen gab Auf einer ſpäteren Station vereinigten
ſich mit dieſem Herrn drei engliſche Miſſes in großen abſcheu
lichen Kate Greenway Hüten und ebenfalls mit aufgenähtem S
an paſſender oder unpaſſender Stelle der Kleidung Nun dauerte
es gar nicht lange daß der Uniformirte den Dalnen einen Lieder
vers nannte worauf Jede ein Büchelchen hervorzog Ohne die
geringſte Rückſicht für die Mitreiſenden begannen der Herr und
die drei Engländerinnen einen kläglich heulenden religiöſen Geſang
bei dem es auf einmal den deutſchen Damen klar wurde daß
ihre Reiſegefährten Sendlinge der Heilsarmee waren Das Ko
miſche an der ganzen Geſchichte beſteht darin daß wenn über
haupt Jemand in dieſem Wagen berufen war zu ſingen die
betr junge deutſche Dame dieſer Jemand war und wahrhaftig
nicht die Heilsarmeeheuler Denn dieſe junge Dame war niemand
anders als die unbeſtreitbar erſte Altiſtin Deutſchlands Fräu
lein Hermine Spieß aus Wiesbaden

Ein deutſcher Marinezahlmeiſter in
verhaftet Die eben hier eingegangene New Handelsztg
vom 25 v M berichtet Vor einiger Zeit wurde das hieſige
deutſche Generalkonſulat von der deutſchen Regierung beauftragt
auf einen gewiſſen Georg Philipp Hörner Zahlmeiſter des
deutſchen Kriegsſchiffes Mücke fahnden und denſelben im Be
tretungsfalle feſtnehmen zu laſſen Hörner war nach Verübung
mehrfacher Schwindeleien und Unterſchlagungen flüchtig geworden
und man vermuthete daß derſelbe ſich nach NewYork gewandt
habe Der Hilfsbundes marſchall Bernhardt welcher bereits eine
Anzahl von flüchtigen europäiſchen Verbrechern dingfeſt gemacht
wurde mit der Aufſuchung Hörners betranut und es gelang dem

mich Mevrouw Walter die freie Holländerin Und
Friedrich ſah lachend in Kathos braune Augen die ſie
erröthend ſenkte denn ſie verſtand den Wink und erkannte in
ihrem Herzen ihren Herrn und Gebieter r
Es bleibt uns nicht mehr viel zu ſagen übrig als daß es

in Yſſelland jetzt eben ſo luſtig zuging als es dort zuvor
langweilig und traurig geweſen Der Laurenz Coſter auf dem
Theebrett ward nicht mehr zum Störefried und im übrigen
bemühte ſich Friedrich ſo viel an ihm war die Vorurtheile
ſeiner Schwiegereltern zu ſchonen Lynheer ward bei den
Scherzen ſeiner Kinder ſelber ganz witzig und lebhaft und
ogleich Mevrouw ihr fröhliches lautes Lachen und die
tindiſchen Poſſen die ſie miteinander trieben nicht immer
ganz faſoenlyk fand ſo gppellirte ſie doch weniger oft als ſonſt
an die himmliſchen Mächte wenn ſie ſchon jeden Abend aus
vollem Herzen Gott dankte daß ſie nicht ſechs Töchter zu ver
heirathen habe Sobald Friedrichs Papiere in Ordnung
wären ſollte die Trauung ſtattfinden und Mynheer abſtrahirte
der unangenehmen Erinnerung wegen aus eigenem Antrieb von
dem üblichen d en was natürlich niemand
lieber war als den Brautleuten ſelbſt Auch die Vettern und
Baſen mußten den Brautzucker und die Brautthränen von
der unterbrochenen Hochzeit her als empfangen annehmen
Der Brautthränen waren in dieſem Fall ohnehin ſchon genug
gefloſſen und den Brautzucker der ſie jetzt verſüßte wolltenFriedrich und Katho für ſich allein behalten

Zwar rümpfte mehr als einer der alten Herren auf der
Sozietät die Naſe als ſich die Nachricht von der Schwäche
und Nachgiebigkeit Jans van der Does verbreitete und der
Bürgermeiſter erklärte voll Würde er habe nicht Luſt ſich
noch einmal von Juvrouw Katho zum Narren halten zu
laſſen Aber Jan hielt ſich wacker er ließ ſeine Katho in
Rotterdam auf dem Stadthaus und in der Kirche trauen und
kam erſt nach G zurück als das junge Paar bereits auf dem
Kanale ſchwamm um erſt London und Paris zu ſehen ehe ſie
ſich in ihre eigene Häuslichkeit zurückzogen obgleich dies

e r und Mevrouw ſehr neumodiſch fanden
s war wahrſcheinlich in denſelben Tagen daß das Schiff

im ar von Batavia einlief welches Karel van Zabel die
erſehnte Gattin bringen ſollte Statt ihrer empfing er nur
einen Brief vom alten Major welcher dem Sohn in maßloſen
Ausdrücken meldete daß er in ekligie verbrannt und ſeine
Anſprüche auf die Hand Kathos vernichtet ſeien Karel van
e ſchwor glühende Nache aber im Intereſſe des glücklichen
Paares wollen wir hoffen daß bis er die heimathliche Küſte
wieder betritt ſeine Leidenſchaft und ſein Zorn nach dem

ewöhnlichen Lauf der Dinge ebenſo verkohlt ſein werden wie
eine Handſchuhe im Kamin des Stadthanſes zu G

Ende

ien in ein

Newyork

ſelben nach vieler Mühe den Geſuchten als Kellner in einer brook
des lyner Reſtauration zu entdecken Der Schwindler wird an die

deutſche Regierung ausgeliefert werden
Graf Rédey Die peſter Ober Stadthauptmannſchaft

hat aus Rakos die telegraphiſche Verſtändigung erhalten daß
dey welcher die Hauptſtadt mit der öſterreichiſch ungariſchen
gatsbahn verlaſſen patte in der Nähe der Station Räkos von

d bereits langſam fahrenden Zuge hinabgeſpringen und
u verſchwunden ſei Die Polizei ſetzt die Nachforſchungen
bezüglich Redeys nun weiter fort da jene beiden Freunde die
im Namen Rédeys bei der Podmaniczkyſchen Familie hinſichtlichder Rückſtellung der Briefe der Varoneſſe Aranka Podmaniezky

en Erlag von 1000 Gulden intervenirten bisher noch
nicht aufgefunden werden konnten Jntereſſant iſt der Umſtand
daß Graf Redeh bei ſeiner jüngſten Verhaftung im Beſitze
von 4 Kreuzern war und eine Talmi Uhrkette trug zu
welcher die Uhr fehlte Wiederholt z

ch Die einzige Tochter des Maire et aus Egleny Den
Yonne beſuchte alljährlich das Kloſter in Auxerre worin ſie er
zogen worden war Jn dieſem Jahre nächdem ſie großjährig
geworden kehrte ſie aus dem Kloſter nicht mehr nach Hauſe zu

g Nachricht in der geſtrigen 1 Beilage e wir noch folgende
n a

iten geſchrieen kück ſondern ſchrieb ihren Eltern ſie wolle ſich dem klöſterlichen
Leben widmen Der verzweifelte Vater eilte in das Kloſter nach

durfte wie ſehr er ſich auch bemühte ſeine Tochter nicht einmalſehen Der Mante rief in einer Zeitung die öffentliche Meinung

an Am Montag zeigte
Bruder dem Maire von und 200 Perſonen an der Pforte
des Kloſters und begehrte die Auslieferung ſeiner Tochter Die
Oberin antwortete das Mädchen befinde ſich nicht im Kloſter
Gallet drohte mit Gewalt einzudringen Mehrere Nonnen die

Tochter ſei abgereiſt Da drangen Gallet und ſeine Freunde
ungeachtet des Widerſtandes der Nonnen die ihnen den Weg
verſperren wollten in das Kloſter ein Gallet s Begleiter waren
ſö erbittert daß er ſie ermahnen mußte ſich ruhig zu verhalten
Da aber die Nonnen noch immer behaupteten das Mädchen ſei
nicht im Kloſter wurde das Haus förmlich geſtürmt und man
erbrach Thüren und Fenſter bis der Vater ſeine Tochter endlich
fand Alsbald war die Ruhe wieder hergeſtellt und der Vater
führte ſein Kind unter dem Beifalle der inzwiſchen auf mehr als
1500 Perſonen angewachſenen Menge nachhauſe

Von einer ſonderbaren Vermählung wird aus
Vöklabruck berichtet Dort beglückte Fränlein Thereſig Baroneſſe
Vogelſang 28 Jahre alt die Tochter eines Feldmarſchall Liente
uants eine Dame von feinſter Erziehung mit ihrer Hand den
51jährigen Maurer Alois Reſch Die Hochzeit hat am 5 Okt
in der Kirche zu Schöndorf ſtattgefunden Die Braut trägt jetzt
die kandesübliche Bauerntracht welche dem graziöſen Fräulein
gar nicht übel ſteht Jhren Bräutigam lernte die Baronin bei
einer Feſtlichkeit in Puchheim kennen Jn einem von der Baronin
angekauften Bauernhauſe zu Schöndorf werden die Neuvermählten
ihr Heim aufſchlagen Wie lange

Ein unglücklicher Schuß Die Wunde welche der
Oberförſter Müller bei dem Kaltenbrunner Jagdunglück davon
getragen ſtellt ſich wie den Hamb Nachr aus Karlsruhe
gemeldet wird als eine Zerſchmetterung des Oberſchenkels heraus
ohne Verletzung der großen Blutgefäße Die Heilung iſt voraus
ſichtlich eine langwierige

Vereine und Verſammlungen

XXI General Verſammlung
des Peſtalozzi Lehrer und Emeritenkaſſen Vereins

der Provinz Sachſen
Bericht der Saale Zeitung

IV a Nordhauſen 7 Okt
Den dritten Vortrag hatte der königl Muſikdirektor Hr Früh

Nordhauſen Ueber den reaglen Treffunterricht nach Noken in
Schulen übernommen Hr Direktor Früh hat neuerdings einen
Apparat erfunden welcher in der Lehrmittel Ausſtellung zu ſehen
iſt Leider war Hr Früh durch Krankheit verhindert den an
gekündigten Vortrag zu halten

Hr Lehrer Kofahl Eisleben ſprach über Die Rang
ordnung in der Schule Zu dem Thema hatte Referent
folgende Theſen geſtellt

J Die Lokation das Oben und Untenſetzen kann mit den
Gründen die man bisher geltend gemacht hat nicht geſtützt
werden Die Lokation ſoll

1 die ſich vorbereitende Verſetzung von einer Abtheilung
oder Klaſſe in die andere ſein

2 dem Lehrer beim Maſſenunterricht die Arbeit erleichtern
3 ein objektives Bild der Klaſſe vorführen
4 eine richtige Auffaſſung des ſpäteren Lebens anbahnen
5 ſogar dem Unterricht ſelbſt ſeine erziehende Kraft geben

II Eine gerechte Handhabung der Rangordnung iſt nicht nur
ſchwierig ſondern unmöglich

III Durch die Lokation als Schuleinrichtung wird die Er
reichung des letzten Zieles der Erziehung die Bildung eines
ſittlichen Charakters gefährdet

VI Aus der Aufhebung der Rangordnung in der Schule
erwächſt uns die Möglichkeit die Schwachen in der Klaſſe
die nicht aus Mangel an Fleiß ſondern aus Mangel an Fähig
keit wenig leiſten richtig zu behandeln

V Das unmittelbare Jntereſſe erweiſt ſich mit pſychologiſcher
Nothwendigkeit als ein vollkommen ausreichendes Mittel die
Ziele des Unterrichtes erreichen zu helfen

An der Beſprechung betheiligten ſich Rektor de Fries Naumburg
ranke Magdeburg Plümel Eisleben Helmcke Magdeburg
ie Theſen gelangten nicht zur Annahme die Sache ſoll im

nächſten Jahre in Quedlinburg nochmals erörtert werden wozu
Hr Plümel ein Korreferat in Ausficht ſtellt

Da die Zeit vorgeſchritten war wurden die übrigen angemel
deten Vorträge Ueber die öffentliche Schulprüfung und
Materialismus und Erziehung abgeſetzt Erwähnt ſei noch
daß bei Gelegenheit der jetzigen Anweſenheit der Lehrer hier
auch die Brandkaſſenvereine Elbvereine für Geiſtliche und
Lehrer der Provinz Sachſen und des Herzogthums Anhalt getagt

aben Es wurde ein Ausſchuß von 15 Mitgliedern jeder Reg
ezirk 5 eingeſetzt welcher die Satzungen abändern ſoll Ferner

hat geſtern im Volksſchulgebäude die Generalverſammlung des
Dre zur Förderung des Zeichenunterrichts für die

rovinz Sachſen und die angrenzenden Landestheile ſtatt
l auch ſind einige Probelektionen im Zeichnen ab
gehalten

Der Vorſitzende Hr SchröderMagdeburg faßte in einem

r dankte den Behörden und der Bürgerſchaft der Stadt
dordhauſen für die geübte Gaſtfreundſchaft und ſo wurde 1 Uhr

die Generalverſammlung mit Geſang geſchloſſen Abends war
Sehr Zuſammenkunſt Heute iſt ein Ausflug nach dem

üdharz

Waagren und Prodnktenberichte
Kaffee

2Hamburg 7 Okt Telegr Kaffee matt Umſatz geringer
Havre 7 Okt Vorm 9 Uhr 15 Min Telegramm von ſeienZiegler Co Kaffee New York ſchließt mit 20 Points Hauſſe Rio

17000 Seht ſereos 18000 B Recettes für geſern Hier werthet der Januar

h erHavre 7 Okt Vorm 15 Uhr 30 Min Kriegrgpn von Peimann
Ziegler Co Kaffee Good average Santos per Sept Fres pr

kt 88,75 pr Nov 58,50 pr Dez 58,75 pr Jan 59,00 Pr Febr 59,25
pr März 59,650 pr April 59 76 Behauptet

Havre 7 Hlt Rachm 5 Uhr 20 Min Telegramm von Peimagnn

Eine franzöſiſche Kloöſtergeſchichte Zur Sraizung

Auxerre wo ihm aber der Einlaß ſtreng verweigert wurde Er

7 Maire Gallet begleitet von ſeinem
haſſy

herbeikamen beſtätigten jedoch die Erklärung der Obexin die

Schlußworte die diesmalige Thätigkeit der Generalverſammlung

Ziegler Co Kaffee NewYork eröffnete mit 10 Points Hauſſe ger
werihet der Januar 58,25 Behanptet Rio B Santos B
deites ſür geſtern

NewYork 6 Okt Telegr Fair Rio 11Rio de Janeiro 6 Okt Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der
Woche 142,000 Vorrath in Rio 270,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten
30,060 do nach dem Kanal und nach der Elbe 6000 do nach dem übrigen
Europa 4,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 42,000 Sack
Preis für good firſt r Wechſel auf London 22 Tendenz des Kaffee
marktes Sehr feſt L

Zucker
NRagdeburger Börſe

6 Okt 7 OktGranulated t 7 M 24 60 Mckerürrlalhueet 23 25 2350 23 25 23 50
r e 5 20 30 20 60 20,30 20 60
ornzu 2e Send 88 10,30 10,50 16 00 17 00

Nachprod 68 92 e edo Rend 75 16,00 17,00 16,00 17 00
Tendenz am 7 Okt Zu vorſtehenden Preiſen mehr Kaufluſt

6 Okt 7 Okt rn n Brodrafftuade Mein Brodrafſinade 26 75 26 75 JBrod WMelis 25,50 26,00 25,25 265,75

Gem Melis I 24 50 324 25
Tendenz am 7 Okt Ruhig

Magdeburger Börſe vom 7 Okt
Rohzucker J Produkt
Trauſito f a B Hamburg

Okt T 10 90 bez 7 Br 775 G
Nov 10 90 BrNov Dez 10 90 19 87 10 85 10 67 bez u Br

Jan März 12 15 11 12111 10 bez Br
Tendeuz Matt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Paris 7 Okt Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 27 75 à

Weißer Zucker träge Nr 3 pr 100 Kg pr Okt 32,10 pr Nov32,30 pr Okt Jan 32,60 pr Jan April 23,50
London 7 Okt Telegr Havannazucker Nr 12 12 nom Rüben

Rohzucker 107/ matt Centrifugal Cuba
RKeweYork 6 Okt Teiegr Fair refining Muscovades 4 D

Petrolenm
Berlin 7 Okt Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard whlte per 100

kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr ver dieſen Mon bisper Okt bis per Okt Nov per Nov DezDez Jan bis 7Stettinu 7 Okt Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
Tara 10,80 M

Hamburg 7 Okt Telegr Feſt Standard whlte loco ,40
Br 6,30 Gd pr Okt 6,25 Gd pr Nov Dez 6,35 Gd

Bremen 7 Okt Telegr Schlußbericht Standard white loco
à 6,30 Br Beſſer

Anutwerpen 7 Lkt Telegr Schlußbericht Rafſinirt Type welß
loco 16 bez 16 Br pr Nov 162 bez 158/ Br pr Nov Dez 16
bez 157 Br pr Jan März 16 bez 16 Br Feſt

New York 6 Okt Telegr Aiaffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 6 Gd do do in Philadelphia 627 Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Blpe line Certificates D 667 C

Spiritus
Berlin 7 Okt Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine matter Gekündigt 70,000 L Kündigungspr 37 6
bez Durchſchuittspr M loco ohne Faß 37 5 per dieſen Mon 37,6
37 4 bis 37,7 per Okt Nov 37,6 bis 37 4 bis 37, bez per Nov Dez 37,9
vis 37,6 bis 37 7 vez Dez Jan bis bez ver Jan Febr bisbez per Febr März bis bez per April Mar 39,8 bis 309,1 bis
39,2 bez pr MaiJuni bis 39,6 bis 39,5 bez Spirltus per 100
Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 38,06 bis 39,05 bis hez
ab Speicher bis bez

Magdeburg 7 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 38,00 388,30 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 7 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſteigend Loco ohne Faß 38,00 bis 88,30 Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde 40 00 Gd nom für 109 L à 100

We paig 7 Okt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 27,50 Gd
hend

Pofen Okt Telegr Loco ohne Faß 35,90 pr Oktt 35,50
u ren 36,90 pr April Mai pr Jan

Breslan 7 Okt Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Sept
Okt 36,00 pr Nov Dez 36,10 pr Äpril Mai 37,50

Stettin 7 Okt Telegr Still loco 36,80 pr Okt Noy
26,80 pr Nov Dez 37,00 pr April Mai 38,90

Hamburg 7 Okt Telegr Matter pr Okt 27 Brpr Nov Dez 267/ Br pr AprilMal 26/ Br pr MatJuni 267/ Br
BVarits 7 Okt Telegr Ruhig pr Okt 41,25 pr Nov 41,00

per Nov Dez 41,50 pr Jan April 41,75

Getreide
Berlin 6 Okt Marktpreite nach Ermittl des kgl Poltz Präſid

Weizen guter 16,40 16,80 mittel 15,50 15,90 geringer 14,6015,00 M Roggen guter 12,80 18,10 mittel 12,60 12,90 t geringer
12,80 12,70 M Gerſte gute 17,80 18,90 mittel 14,30 15,60 Mgeringe 11,30 12,90 M Ha er guter 13,50 14,80 mittel 12,50 12,90 M
geringer 10,60 11,00 M ver 100 kg

Magdeburg 7 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 154 158

wer D S T Wer n o aRoggen 127 1 evaltergerſte Landgerſteu t r e t S per 1000 kg 420 M t dert
Nordhauſen 7 t Weizen 14,40 bis 14,70 Roggen 12,00 bis13,50 Gerſte 13,00 bis 14,00 Hafer 10,00 bis 11,00

Stettin Okt Telegr Weizen ſeſter loco 145,0 bis 151 0
pr Okt Nov 151,00 pr April Mai 153,00 Roggen feſt loco 118,00
bis 122,00 pr Okt Nov 124,00 April Mai 149,05

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 7 Okt Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 k bruttoincl Sack Termine ſtill Gekünd 800 Ctr Alhdigengene 16 06 M Loco

16 60 per dieſen Monat 16,60 Br abgelaufene Anmeldungen vom 1 d
T verkauſt Durchſchnittspreis per Okt Nov 16 60 Gd
Br per November Dezember Gd per April Mat 16 70 bez

Gd per MaiJnnt Br Gd Trockene Kartoffelſtärteper 100 Ksg brutto incl Sack Termine matter Gekündigt 8,00 Centner
Kündigungspr M Loco 16 40 per dieſen Mon 16,40 Br abgel
Anmeldungen vom 1 d
Oktober November 16 40 M per November Dezember Br per
April Mai 16,70 bez Br per e bezahltBr Feuchte Kartoffelſtärke per 100 Eg brutto incl Sac Ter
mine Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Locover dieſen Monat M

Baumwolle
7 Okt Telegr Anfangsbericht MuthmaßliStetig Tagesimport 3000 B et km in ger

Liverpool 7 Okt Telegr Schlußbericht Umſatz 12000 B
davon für Spekulation und Export 1090 Ballen Amerikaner ſtetig
Surats ruhig Upland billiger Middl amerikaniſche Lieferung

Okt Nov 57 Käufer Nov Dez 5 Werth Dez Jan 5 Känfer Jan
Febr 5 o Käufer Febr März 5 Käuferpr März April 5 Verlaäufer
pril Mai 52 do MaiJuni h do Juui Juli 5 d dito

New Yorkd 6 Okt Telegr Baumwolle in NewPYort 9
do in New Orleans 9 C pro Pfd Neue Baumwolle

Wolle Stoffe Webwaaren
Bradford 7 Okt Telegr Wolle ruhig milunter jedoſchwächer Garne ruhig unverändert in Stoffen gutes Geſchäft kbog

Metalle Kohle
Breslau 6 Okt Telegr Zink W H v Gieſches Erben 13,90 bez

Schleſiſche Vereinsmarke 18,40 bez
Glasgow 7 Okt Heute kein Markt
Glas 6 Okt Telegr Roheiſen Schluß Mixed numberswarrants 41 ſh 6 d
Amſterdam 6 Okt Telegr Bancazinn 61
London 5 Olt Zinn 101 Lſtrl Kupfer 418/ Lſtrl gink 137 14Lſtrl Blei engl 13 Lſtrl ſpan 12 13 Lſtrl
New Yort 4 Olt Telegr Hinu auſtraliſches Nr 1 22,30 C

Eiſen Gartſherrie 19 Doll

Gem Raffinade

el 3

Liverpool
Umſatz 10000 B

6 Ott W ein dererlin 6 Okt Narltpr nach Ermittl d tgl Poltz Präſ Riſtroh 675 626 e den e o e er gr Loitz Avat erar
Nordhauſen 7 Okt Stroh 8,50 4,00 M Heu 4,50 his 50 W

per 100 Kg

verkauft Durchſchnittspreis Per

S



D

Oelſgaten Oeie Feitwaaren

Berlin 7 Okt Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 g Gekündan Wäeräne Sommerraps Kinerei M
Sommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine feſt
Gekündigt 12 90 Centner Kündigungspreis 43 03 M Loco mit Faß M

ne Faß Durchſchnitispr ver dieſen Monat 42 04 bis
43,07 per Okt Nov 43 4 bis per Nov Dez 43,04 bis 777 r
e r Jan Februar bez ch April Mat 44 2 vie
ver MaiJuni bis Leinöl ver 100 kg loco erung

m

Nov 100,0 pr Nov Dez per April Mal bist Turiuae M Amerkkaniſcher M bez Erbſene kg Kochwaare 180 200,0 ges Futterwaare 136 146 M nach

alität
r Wien 7 Okt Telegr Mals pr Sept Okt 6 prMaiJuni 6,60 Gd 6,65 Gr vr Sebt Hit 30 od 40 Br pr

6,30 BrPeſt 7 Okt Telegr Mals pr 1887 6,28 dhlraps pr Aug Sept à t Gd
Rew Yort 6 Okt Telegr Mais New 4v, C pro Buſbel

n ger n er S m 77 Berlin 7 Okt Amtl ehe Neshenneoimn O u 1 pr 100

2 r a e r t u Ir St re z Ott Telegr Rübsi unverändert r Okt 43,00 M uverſteuert inel Sach Feſt Gekündigt Centuer Kündiſpingepre s
pr April Mai 44,20 M Ort 4300 M 17 60 Durchſchnittöpr M pr dieſen Monat 17 70 bis dieBreslan 7 Okt Telegr Rüböl pr Sept Qlt 48 vor ver Sept Okt bis bez per Okt Nov 17 66 bis bez
April Mat 44 M 0 per Nov Dez 17 65 bls bez ber Dez Jan 17 70 bez pr Jan FebrHamburg 7 Olt Telegr Rübör ſtill loco 40, Nov bez pr April Mai 18,00 bis bezParits 7 Olkt Telegr Rüböl behauptet pr Okt 51,00 pr v Berlin 7 Okt Wetzenmehl Nr 00 23,00 21,60 Nr 021,60
51,50 pr Nov Dez 51,75 pr Jan April 52,50 19,50 Roggenmehl Nr 0 und 1 17,75 17,25 bez do feine Marken

NewYork 6 Ott Telegr Schmalz Wilcoy 6,50 do Fair gr 6 und 1 19 50 17 75 bez per 100 re brutto incl Sack Roggen
hanks 6,50 do Rohe Brorhers 6,50 mehl Nr o M höher als Nr O und IParits 7 Okt Telegr Mehl 12 Marques feſt pr OktHülſenfrüchte u 46,80 pr Rov 60,00 pt Nov gebr 50,40 pr Jan April 50,10

Berlin 6 Okt Marktpr nach Ermittl d kal Pol Präſ Erbſen r Rew 6 Telegr Mehl 2 D es C im Faß 100 Pfdgabe i Kochen 20 89 Spelſebohnen weiße 24 40 Sinfen RewYork 6 Okt Telegr Mehl Faß 100 Pfd
68 M 5 Kartoffelnkt Amtl Feſtit Mals per 1000 Kg Loco unverändh Velineigt e inniger M Loco 110 Berlin 6 Okt Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Vräſid

116 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittspr Kartoffeln 3,00 5,00 M vr 100 kg
109 0 M per dieſen Monat bis nominell pr Nordhauſen 7 Sept Kartoffeln 4,50 6,50 M r 100 K

ca

M pro Schock

Berlinh do Bauchfleiſch 0,90
per 1 kg Eier

Berlin 7
D ber Schock

1,10 bis 30

utter 2,40 bis
bis 00 M

London H
Nitrale 8 ſh 103 d bis 9 ſh d

Dentſche und ausländiu Santa Fehde
40 Dentkſche Velcgaul 106,50 G5 per An W

Konſ 2z Preu r i4 e3 Staa Sch 100e nete 1 149
8

n

d

albfletſch 1,00 1,650 Hammielfleſſch
o e 40 3,80 W

Okt Gericht der ſtändigen BörſenDeputatfon für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,82 bis 295

Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 2,00 bis 2,20

FNordhauſen 7 Okt Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 M SchweineflelKalöſleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelſleiſch

8

841 954 8152 63 552 692 729 9105 547 69

2 Ziehnng d 1 Klaſſe 175 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 7 Oktober 1886 Vormittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
8 55 100 63 142 95 201 342 401 6000 10 667 745 78 1200 818

979 1122 88 291 498 150 693 824 966 68 2012 80 210 75 396 666
702 63 901 3935 58 123 73 250 361 69 435 683 813 66 73 100 983
4077 93 164 76 224 352 200 482 95 534 888 928 78 84 5144 294 378
434 6 6 12 6089 280 I50 305 581 743 7043 58 202 85 392 444 t
e 83 343 418 58 507 99 679 942 200 63 9114 429 42 89 555 6

10020 144 374 88 579 91 638 716 820 946 11264 323 150 33 36
632 62 855 926 60 12072 137 211 31 92 442 705 13 100 855 966 96
13 95 115 42 50 270 353 414 796 810 48 14936 3395 76 97 493 559
73 100 94 95 777 1901 856 82 1579 134 37 428 60 68 100 557 636
54 58 729 894 16238 384 426 53 600 898 17027 84 121 38 316 50

86 527 643 71 786 814 18936 111 85 232 409 200 95 548 83 98
89 19024 105 21 294 568 86 89 662 88 738 47 66 949

20116 100 288 304 486 97 523 28 86 609 56 150 730 57 90 904
14 46 92 21030 101 400 57 602 864 928 22024 70 235 788 23125
21,93 411 576 678 849 77 949 24117 150 238 90 316 24 492 554 602
757 843 60 78 95 960 84 100 25132 82 335 84 446 552 793 958 26031
160 372 4099 100 38 72 582 632 714 23 27044 84 216 360 482 51 668
753 863 200 965 100 28049 135 62 68 73 288 329 416 683 828 30
973 29941 359 79 430 517 35 73 785 876 920

30006 46 110 29 297 28 29 393 462 516 623 90 798 31112 295
508 620 82 91 100 744 815 56 64 937 98 32072 111 68 295 502 36
678 747 3389 100 95 207 505 663 84172 260 361 72 544 643 53
723 38 829 970 35067 5 84 337 531 622 38 36023 108 213 65
464 510 25 643 58 730 7008 125 247 50 325 420 44 58 85 93 532
676 208 75 28992 120 30 70 75 329 71 75 467 524 726 937 40 541
r 57 88 321 66 410 82 90 546 63 747 100 92 100 93 905

40029 105 23 223 92 317 408 18 67 583 656 92 41050 86 268 85
429 32 569 100 603 22 755 801 o 901 5 42073 396 420 536 85 89
615 35 778 926 46 50 55 43112 35 262 314 734 49 935 36 61 71 92
44348 427 653 59 728 848 45068 243 300 456 790 95 923 46003
48 224 322 488 99 519 42 611 786 802 25 32 47115 83 226 345 74
401 545 93 634 93 97 923 43 96 48046 100 50 51 69 168 202 460 85
89 553 74 633 79 736 972 49040 105 239 48 150 83 88 97 306 7 430
94 514 36 673 99 753 79 944

50058 123 246 48 314 93 466 70 e 517 704 6 48 82 900 24 32
51081 207 343 417 575 608 59 995 52050 222 59 447 648 776 880 908
21 53239 74 411 550 642 78 81 87 702 37 67 895 975 5 4077 230 50
300 10 72 405 622 612 837 87 100 925 33 55014 105 397 404 694
861 906 40 62 56137 74 297 401 564 735 830 932 45 97 57003 33
287 316 65 407 31 805 58913 107 12 69 218 72 343 66 458 500 15 608
59063 66 101 334 457 59 564 74 653 55 876 994 8

60033 40 151 266 505 100 890 913 61004 12 57 66 124 84 256
349 449 77 638 98 737 82 98 843 62240 52 83 399 465 659 1200 731
76 856 906 41 81 63101 239 45 465 100 684 100 726 839 57 86
64079 470 76 593 35 45 94 711 63 873 150 972 65015 86 109 72 242
315 416 24 88 633 72 747 51 57 76 866 961 62 66055 98 102 229 303
50 441 610 92 100 709 870 904 67176 208 307 402 564 619 725 73

834 902 3 68041 93 516 71 84 670 89 766 90 69171 85 203 22 565
605 750 69 914

70196 324 73 554 603 33 91 938 71003 67 142 76 225 59 72 424
81 511 638 791 809 35 69 931 80 72066 93 380 556 604 21 38 43 759
382 730931 207 69 464 522 615 700 35 804 64 74008 111 273 403 510
41 44 620 150 86 762 96 856 84 86 916 100 75140 311 70 467 638
59 869 928 76119 93 282 485 554 99 624 33 100 843 64 77002 149
217 61 325 47 567 642 74 722 54 919 100 43 78048 469 800 100 13
43 44 49 85 88 933 61 83 85 79277 97 356 400 200 41 660 783 890 100

80075 103 243 62 308 45 93 563 698 718 866 100 87 81011 22
412 32 512 631 47 703 844 82054 242 542 58 676 100 82 709 75
833 58 59 990 83293 514 605 88 705 826 29 959 840933 124 57 100
88 263 326 34 35 583 699 775 95 979 85078 100 94 100 103 36 41
200 314 414 562 94 660 870 993 95 1001 86050 80 81 97 159 79 204
566 611 38 780 81 200 82 833 87006 149 321 49 567 632 60 63 88567
741 879 89182 150 94 318 66 531 93 789 942

413 200 24 549 652 59 88 92000 94 196 213 88 545 76 89 697 720
32 80 92 906 100 45 93010 308 419 s 711 100 82 882 923 55
94024 64 148 213 315 47 447 509 86 642 737 995 95915 33 168 347
538 675 819 994 26 2 55 9613 397 506 681 870 953 58 96 97003
17179 228 85 95 418 42 76 96 555 691 100 898 944 9884 294 348
450 81 542 200 677 98 849 928 99076 226 39 100 389 616 876

100024 39 98 100 132 68 100 270 478 670 707 13 890 961 101169
81 205 68 424 512 39 66 83 635 90 722 49 816 63 923 102221 60 72
81 91 100 333 533 75 76 86 874 972 103238 68 313 407 19 539 56
35 795 809 104041 63 82 450 507 629 38 100 93 706 949 105914

58 163 70 211 41 88 346 57 98 412 100 554 657 871 88 100 941
106134 223 62 82 200 369 87 93 94 688 819 908 37 74 107084 308
De heh 13000 895 108004 62 254 85 417 99 535 748 68 109 48

110 97 163 29 255 488 100 654 786 88 111199 229 76 464 71
663 924 1120940 173 94 273 519 20 674 113018 38 157 99 220 25 96
496 509 48 81 610 727 901 35 114241 321 39 405 1509 47 76 633
115909 123 379 476 706 76 901 62 100 116036 43 430 42 49 100
544 51 643 48 54 796 843 117104 391 511 610 14 56 816 118301 55

e n 844 59 73 946 119092 169 93 273 100 375 500 94
120938 47 63 76 198 223 307 54 501 608 100 810 121080 263

343 290160 681 829 94 122092 172 229 32 310 48 87 698 150 38
919 123924 65 256 399 94 930 87 124085 100 124 341 44 55 543
604 777 125056 62 255 375 439 553 649 87 799 126005 28 254 362
99 453 87 601 5 941 61 127352 413 17 66 505 6 28 644 852 128 35
7 ch e e 11 81 799 836 937 99 129012 33 94 217 27 326 621
3 15

130993 340 537 655 703 850 947 131012 91 92 104 95 217 85
312 47 415 541 69 776 878 132063 146 100 282 150 444 58 79 629
74 714 83 804 13 133 42 122 533 34 901 134147 92 217 51 533 36
150 616 22 746 803 135138 80 000 47 239 86 323 96 409 14 3 627

31 100 67 776 943 136017 183 378 641 815 71 968 137063 70 141
391 412 563 656 62 96 726 836 78 98 138014 150 97 300 80 496 644
864 962 139111 74 245 331 569 73 622 35 39 150 700 79 804 24

140160 76 250 64 88 385 478 567 866 941 50 141078 113 59 60
71297,6 19 773 968 142070 178 290 2 100 21 491 594 1060 794
143 82 200 316 495 502 644 862 89 98 900 52 144041 45 93 197
203 100 393 550 83 660 818 145051 134 225 100 48 349 443 617 876
968 100 146232 64 332 79 87 507 641 777 804 147024 57 65 139
210 15 33 50 66 341 472 519 702 58 97 928 148098 316 67 150 4359
551 58 694 711 25 35 69 149928 58 151 68 94 272 318 561 769 994

150027 50 244 322 54 520 38 57 640 723 67 93 895 994 151007
137 64 11500 273 82 89 300 92 505 615 43 739 921 152061 274 319
30,413 91 587 91 624 776 971 100 153045 82 131 47 271 80 226 532
649 64 98 791 919 154157 70 400 200 33 567 69 604 150 71 7159
963 65 155013 177 225 58 379 437 156168 216 26 40 100 66 83573 677 82 157147 250 317 93 424 83 588 610 776 81 89 158257
361 8099 85 909 159322 40 76 416 505 36 51 75 85 608 759 873

160221 427 47 6091 100 9 20 748 850 955 161292 565 670
16e021 133 537 855 74 978 83 163035 200 49 70 246 354 59 482
615 1150 737 827 28 86 912 50 164061 95 226 39 48 54 89 354 412
25 39 52 567 95 662 767 70 908 40 92 165101 58 308 35 89 427 100
81 578 849 60 166013 20 100 247 74 318 97 420 66 644 96 782 941
167034 109 80 237 65 301 713 200 823 74 168 61 67 83 99 173 77
22 268 413 35 525 93 695 10 1100 87 930 169088 165 95 320 63 75
481 565 72 615 700 898 981

170931 181 244 86 389 421 100 72 82 88 510 100 611 24 702
897 98083 171416 39 553 93 859 984 172342 436 832 915 53 17 3007
40 82 135 71 77 337 441 44 45 597 861 174028 51 69 74 114 41 524
390 81 88 175109 271 92 343 487 573 767 846 55 3000 176160 64
404 59 522 42 62 665 99 736 877 98 177060 261 319 1500 32 427 84
625 79 825 178029 89 134 282 413 57 87 500 40 875 9738 179023
236 390 451 613 761 848 985 99

180134 335 619 849 946 181006 75 78 174 223 504 42 733 54
190 74 806 91 981 182145 53 94 241 438 66 684 90 832 53 80 949
183246 326 90 417 727 28 910 184242 100 614 721 969 185986
392 496 550 100 62 607 19 703 28 37 83 856 937 186013 43 150 45
1100 149 322 1100 411 25 538 61 67 613 32 50 95 810 37 975 82 94
1870914 54 59 124 253 315 300 551 80 82 742 45 188044 100 68
124 248 309 82 463 595 647 786 806 929 60 1890913 29 107 79 212 28

90026 414 32 100 74 150 817 951 91048 51 125 31 302 8 77

2 Ziehung d 1 Klaſſe 175 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 7 Oktober 1886 Nachmittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

115 208 86 92 317 413 534 907 89 1063 88 329 63 64 725 61 826
38 63 969 2111 26 234 37 441 611 45 49 55 63 934 3031 225 429 52
76 534 1100 606 8 73 810 65 4133 71 202 67 337 84 636 751 84 812
31 51 92 5041 189 203 19 100 80 335 412 15 548 807 54 991 150
8149 276 459 773 99 850 97 7000 47 101 30 276 369 625 716 17 99

5 742 884 900 74
10260 587 679 761 800 926 96 11166 261 415 100 84 581 894

927 12015 32 621 794 100 909 13093 134 243 76 453 597 682 713 31
811 56 150 953 14913 28 136 52 369 635 55 83 773 853 100 80
15065 73 218 72 384 490 513 1160 67 642 49 759 820 943 16155 223
63 347 506 629 726 88 840 971 17122 100 210 97 499 150 508 100
66 621 783 845 57 970 18247 74 554 19274 97 485 541 839

209011 173 362 726 940 48 21132 305 90 419 150 70 72 516 74
608 52 928 22300 507 669 73 83 880 914 15 50 23108 87 298 418
557,1100 70 83 780 855 916 24163 85 247 301 5 502 80 706 800 909
25222 329 52 512 37 42 56 889 26010 20 37 87 220 29 34 49 604 10
390547,53 986 27014 266 331 100 547 618 47 95 730 839 949 28090
230 511 88 832 950 51 64 5000 29010 105 18 312 25 100 401 586
99 611 45 61 68 749 834 91 962 95

300974 212 387 401 8 64 597 613 47 88 751 74 800 68 95 31412
85 725 834 983 32128 50 97 227 440 599 660 73 705 15 32 318 19 967
33012 36 193 304 597 681 711 812 15 64 69 34058 65 283 322 71
424 1100 88 93 546 601 80 988 85004 9 224 88 308 100 425 625 773

a h e e e e e e e e en2 25 34 5913 39059 73 79 82 112 18 51 258 473 507 611 790 858
49018 45 111 40 253 349 86 540 54 66 627 30 75 87 200 76557376 847 915 41089 192 274 374 417 582 711 810 912 55 42077 z

61200 385 91 410 591 776 820 57 905 69 43122 202 51 100 426757 81 279 41076 216 334 149 194 605 39 956 415001 40 179 100
254 75 459 680 95 757 82 812 83 962 89 46005 83 103 36 306 525 97
649 I150 805 941 1200 47256 15 000 341 480 523 57 79 100 83 643
721 85 804 t 48061 188 208 15 626 40 41 897 49149 2564 889 425

006 95 137 479 591 620 24 759 72 1 9516 41 749 800 906 52 70 273 74 368 s 4 zie s
830919 143 516 637 749 554 72 949 54049 81 186 206 65 74 75 395
868 618 95 943 47 55031 571 659 91 778 894 56043 98 170 266 490
603 64 838 57042 72 150 288 542 608 10 87 840 950 58178 283 304
534 606 78 787 842 88 93 921 94 59179 360 421 46 150 518 622

60061 98 111 55 79 95 206 69 100 301 44 69 478 82 680 762 939
s1169 964 410 27 547 618 43 752 854 965 62037 80 104 24 95 273
339 79 455 300 668 81 712 63015 66 151 54 426 83 431 47 500 5
89 679 702 871 925 64925 78 150 203 42 74 445 2 41
826 978 65322 75 100 81 483 567 637 50 66915 61
211 48 62 322 519 647 90 769 91 98 837 49 98 995 67 152 64 253 405
573 634 58 941 84 68141 84 259 321 635 36 701 74 844 9ö6 67 6v025
38 72 181 440 51 625 ſ100 725 33 92 828 61

70973 167 227 65 99 333 560 663 745 60 76 813 69 100 901
21036 182 86 120 763 893 72051 61 171 266 3391 640 727 828 87
203 73009 80 98 276 97 356 67 408 13 100 77 537 81 esi 94 905
39 74243 445 539 71 656 891 900 100 56 75051 319 442 45 672 766

J 938 58 76062 91 107 49 51 337 72 200 482 549 745 51 78 962
7011 21 348 435 533 681 700 871 949 78127 32 395 484 775 862

970 79075 150 120 100 83 305 4591 50 84 780 206 59 945
89118 41 150 218 78 80 337 449 94 586 610 758 93 81023 117

212,40 360 97,450 46 67 569 698 783 916 99 82088 76 149 445 508
36 27,607 83214 33 94 311 48 105 576 82 653 938 49 55 84012
26/226 317 415 19 542 608 810 904 84 8509 66 100 169 518 26 70
830 7959 796 86186 331 78 624 895 823 56 87068 61 123 217 200
328 500 35 571 100 607 79 865 88251 84 394 5 509 13 677 100
713 527 98 967 89096 161 213 49 459 69 92 025 86 645 991

900409 410 507 50 54 78 760 971 91029 1314 286 459 95 646 7659

479 512 96 644 59 90 747 68 910

87 95085 100 299 354 73 590 633 54 754 825 96064 24 94 292 77
505 50 614 918 97055 90 128 200 31 63 426 66 87 552 90 797 818 51
297 91 98955 80 224 49 52 100 325 35 98 708 62 932 62 99917 21
67 106 220 342 402 76 92 99 759 75 821

100117 22 212 75 322 65 89 92 424 581 93 665 93 716 816 936
101140 64 331 85 459 92 504 48 698 796 810 51 920 102047 357 435
85 526 38 711 814 34 95 96 103145 235 89 499 602 10 97 750
104117 69 212 46 411 100 532 814 920 150 105993 178 268 641
190 843 106327 421 42 100 58 71 94 738 64 82 809 16 22 31 997197456 594 619 77 765 96 846 108112 248 624 30 33 807 21 22 941
109000 66 255 308 63 489 515 652 708 829 35 949

110082 296 100 336 81 721 35 111102 48 379 421 32 523 609
751 563 73 911 74 112936 44 165 322 32 418 91 630 815 21 113115
207 74 406 33 557 59 79 809 918 114114 96 235 373 485 521 614 716
84 816 100 63 115037 182 302 505 654 844 116926 37 138 94
769 117212 316 43 465 69 559 61 80 645 93 866 922 62 79 118123
97 239 464 72 77 510 605 30 736 817 40 90 100 927 47 119129 78
82 212 329 67 499 603 5 86 88 723 818 45

120 59 100 4 205 369 70 619 757 58 81 835 51 936 150 81 96
121112 150 26 327 478 542 59 673 100 736 88 835 122056 182 607
717 943 123177 81 84 300 8 407 85 501 9 39 47 682 750 859 63
124032 162 224 32 97 458 531 743 125013 121 89 438 60 409 79 86
525 632 735 841 54 58 126065 71 295 345 435 525 86 707 68 853 973
93 127000 18 38 103 319 437 516 26 46 750 85 822 923 128097 158
707 71 100 543 780 958 129944 93 158 225 331 561 100 63

130 71 85 86 123 200 48 89 322 56 451 522 755 874 906 38 49 64
131025 65 175 231 375 545 829 50 55 926 67 132021 192 216 60
1300 412 76 614 838 133030 95 105 91 267 69 342 409 45 567 76 892
134085 171 279 305 403 150 84 813 19 135335 41 548 62 674 752
848 100 78 941 46 136114 29 301 412 542 634 821 137395 98 150
409 500 56 789 150 844 977 138286 345 404 61 520 656 65 100
743 55 821 963 139157 86 209 97 436 150 607 85 724 896 918 59

140907 195 267 369 488 555 57 72 623 727 800 7 973 81 141023
331 51 479 623 732 879 943 78 86 142064 65 100 95 139 53 208 89
407 32 702 995 1200 143028 30 145 99 372 433 85 515 755 908 19
144214 100 507 634 804 11 37 971 145049 74 145 292 37 150 323
99 412 510 54 62 657 65 907 9 146715 31 147529 68 100 118 275
379 443 150 48 642 741 829 148 01 49 121 274 354 428 743 67 99
809 919 149060 173 87 313 467 775 98 858 83 85

150016 17 57 73 169 91 206 97 432 100 503 703 150 45 151193
27,278 308 19 23 451 589 675 718 21 877 152013 143 45 61 236 500
793 56 88 888 150 153031 40 301 430 894 904 154015 98 136 58
426 647 801 980 99 155147 248 199 768 820 52 156147 261 413 54
369 70 922 157019 95 111 16 314 35 91 537 687 740 49 902 158194
96 202 27 347 78 408 676 702 71 807 52 914 100 159043 218 70 94
338 67 438 565 773 75 829 38 61 924 36 89

160926 67 208 53 354 95 96 402 79 507 39 55 603 92 746 86 869
2251 97 161107 51 75 414 40 59 511 678 743 100 805 43 95 162015

60 104 440 71 100 507 49 648 882 163024 136 45 261 307 488 100
516 678 963 73 92 164206 378 429 64 575 663 98 996 165112 35
400 517 74 631 818 917 23 75 166090 241 42 389 99 471 90 500 u

100 ,28,82 95 629 750 61 955 167094 103 54 215 45 57 423
515 667 73 87 93 729 200 836 100 41 57 90 958 77 98 168076 172
576 626 t 76 84 737 823 949 55 169199 512 150 59 150 621

170215 38 75 100 353 480 616 700 31 40 97 171331 655 719 31
36 61 63 839 200 64 172173 82 89 299 346 72 87 514 39 82 672
75 91 751 838 926 82 173 32 256 60 419 93 538 784 901 86 1714228
362 150 637 875 175149 83 205 99 433 698 88 715 100 21 176118
337 88 403 18 564 634 51 76 907 14 20 45 177992 322 416 500

i g 41 355 419 648 998 28 47 1709035 77 438 83 6579
680 711 81

109933 38 Zu 55 283 79 638
14 183097 100 41 96 207 362 o a 920 47 617 06 96h h W d e72 930 50 d 60 1880 e 218 99 376 W 804
820 992 18669 87 147 406 70 814 o d 905 20 187 126 66 226
47 160 328 50 460 620 700 87 1001 862 907 188032 91 218 481 39

47 920209 100 100 313 90 519 100 23 687 93008 9 115 100
7 464 70 1100 88 808 601 747 9608 914092 205 441 d40 88 612 98 854 200 71 870

38 75 325 1100 8 495 512 27 763 68 803

535 69 668 741 81 83 826 44 189039 44 77 1465 208 927 54 667 746

8888

e

o Loſch Centr Pfdhr 101

o 160e a31 J r i ab 106
3 do III rzb à 110 ab 98 20313 23 V e à 110 ab 9825

u perſ cus pho 10 r u
5 Prß Cirb rz 111ß do 100 r 102,80 b
Pr Hyp Alt B VI 110,25 G

do do VII

t O

88e G

do dodo div Ser 100 rz 191,99 bzG
Südd Boden Kredit 109,50 G
409 D Hp B Pfd ren 102,40 B
405 do Meiningen 191,50 G
Ricſſ Boden Kredit 97,60 bzC
do Centr Bd Pf 94,90 bz

6 New York Stadt Anl

I

Oeſt jer Rente 68,00 bz5 en rRente 69,20 bzB
4 Oeſt Gold Rente 94,75 bz
5 Ungar ier Rente 76,00 bz4 e do denn 85,59 bz

talieniſche Rente 100,80 dzd Rumänier 101 49 bz
5 Ruſſ 1872 38,76 bz
5 o Ruſſ 1877 101,25 b
4 do 1880 86,80 bzg o 1884 99,09 bzo do5 o do OrientAnl II 60,25b e in ob 8Ruſſ GoldRente 1883 111,70 bz

In und ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior kticu

AachenMaſtricht 58,25 bzG
Berlin Dresden 21,70
Bresl Schw Freld
Buſchtiehrader Vit BI 86,19 bzG
a G Ww 79,90 bzGGotthardbahn
Kronpr Rudolſbahn 78,10 G
Der en 95,70 bzMarienburg Mlawta 37 10 b
Mecklenbu 68,00 bNordh Erſurter abgeſt S B

Südbahn vzorczanst gar 100,0 656Oſtpreuß S
RjaſchkKihlſche üdweſtbahu 64,89 b

S vBerlin Dresden 54,60 bzG
ä See er S 3 30T zn Sudan 91,49 G

G WeimarGera 82,50 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen
Verſchtedene 42 Priorabgeſtempellt zum See 103,40 G

v 3 KonſolsBrg Märk III
do IVdo Vdo VIIdo VIIIdo IX 103,50 G
do Nordbahn 73,09 G

Berlin Anhalt eBerlin Dresden gr 104,50 hzB
Berl Hamb III v 193,10 G
Brl Ptsd Mgd D 103,25 bzG
Berlin Stettin gar 103,10 G
Braunſchw Eiſenb 107,50 B
u u G 103,25 bzdo I 193Köln Minden IV 103,30

do VI 103,30 Bdo VII 103,80 bzB
lle Sor v St g 103,30 B
gd Halberſt 1865 103,10 G

do 1873 103,25 63B
do Leipzig A 105,90 B
do do B 103,25 zdo Wittenberge 94,40

Mainz Ludw g kv 202,90 B
do 1878 konv 103,10 bzB
do 1874

Niederſch Märk I 102,10 G

c

en
101,00 B
103,30 B
103,80 bzB
193,39 G
1083,29 bz

T

Sächſ Mnun 3333 9480 P
1800

do 500 94,95 P94,90

c d

s

98,75 G
101,70 P
104,75 b

500

Staatsanl 1855 c
e
50

Div Eliſend St Abt
96 Altenburg Zelz 196,50
/1

G

z 281,75 G
g 195,40 G
A 2e B

15 Bö We
62 Buſchttehrad

4 do

Butter Eier Fleiſch
6 Okt Exmltil d h Pol Präſ Klub Zu van der Feule

20 cSchwelneſielſch WeM Suller h

1,10 S eräuch 1,40 bis 60 Butter 2,29 bis 2,20 Mv x Le t ver 1 kg Eier Schog 00 vis 3,20 Käſe

New HYort 6 Sept Telegr Sped 7 C pro Pfd
Chemiſche Produkte Düngemittel e

Okt Salveter 590 disp ſh raffi 21 h

Berliner Börſe vom 7 Oktober
e

0 e e ar4 do Em v 73 103,25 b
4 do do 79 106,50

do do 80 103,25 BRechte Oder Ufer
Thüringer VI 103,29 G

S Böhiniſche Nordb Gold 101,50 bzB
5 Sie Bodens 86,25 d

III4 Gal KarlLudw 81,50 bzB
KaſchauOderberg 82,59 G

do Gold 103,10 zLemb Czernow ſt fr 72,79
Heſt Frz Stb alte 413,25 G

do 1874 398,00 636
do Ergänzung 393,75 bz
do Goldprior 101,30 G

Oeſterr Nordweſtb 85,60 G
Sud t Bahn Grpo 325,50 G

do bl 105,99 BUngariſche Nordoſth 81,50 dzG
do Gold 104,20 65do Oftbahn I Em 81,50 88
do do II Em 104 30 bz

CharkowAzow 102,00 bz
Jwaugor Dombrw 97,30 b
ozlowWoroneſch 101,70

Kursk Kiew 1038,25 G
MoscoRjäſan 98,75 bz
do Smolensk 101,80 b

RjäfanKozlow 100 20 G
Ruſſ NikolaiOblg 90,40 d
SchujaJwanowo 101,59 d
Südweſtbahn 88,80 b
Warſchau Wien 1v 108,60 65

d V 103,60 653O

3 Gr Ruſſ Staatsh Obl 80,00 bz
Transkaukaſiſche Eſb Obl 70,10 G

Bauk und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 129,00 B
Berliner HandelsGeſ 142,09 536
Darmſtädter Bank 149,00
DiskontoKommandit 212,00 dzG
Deutſche Bank 166,25 bzG
do Genoſſenſchaftsbank 133,00 938
do Hyp B Berlin 60 100,70 z
do do Meiningen 4027 35,728

Dresdener Bank 128,40 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 173,50 G
Magdeb Privatbank 116,75 G
Mitteldeutſche Kred Bank 95,25 G
Oeſter KreditAnſtalt 457,90 v

Reichsbank 138,59 bzB
Sächſiſche Bank 120,20 bzB
Schleſ BankVerein 104,90 b
Weimariſche Bank 67,09 b
Admiralsgartenbad Akt
Cröllwitzer Papierfahrik 198,00 6

d Gas 208,00a ſche Maſchinen 215,09 G
trahütte 69,80 bzBPhönixBergwerk Lit A 67,09 be

do 2 B 21,25 G
Se Duochumer Gußſt 101,60 bHörd Hütt V konp 42,25 e
Glauziger Zucker 5,60
Körbisdorfer Zucker 192,50 G

m n 177,00 Grtior
Sächſ Maſch Hartinann 115,09 bzG

do Sticmaſchinen 112,50 S
Zeitzer Maſchinen 218,00 b

Wechſer

Amſterdam 100 fl 8 T 168,69Brüſſ Antw 100fr 8 T 80,5 v
London 1 Lſtrl 8 T 20,395 dz
Paris 100 ſr 8 T 80,60 b
Wien öſt W 100 ſ 8 T 162,50 b
Petersh 100 S R 3 W 198,75 bz

BankDiskouts

Berlin Wechſel 3 Lombard 4
Amſterd 2/, Brüſſel 2 London 3

Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
Gold Silber und Banknoten

Souvereigns 20,34 B
Engl Banknoten 29,49 bz
20Franks Stücke 16,14 b
Dollars

mperials

ranz Banknoten 80,60
ſterr do 162,70 bRuſſ do 194,85 ba

Leipziger Börſe vom 7 Oktober

Staatsaul 67 ab s 104,75e
de 100704 do 1879 100,75 G

e
z Altd Landb b

a do do 104,50 G
D
5 eſche Straßen B 183,00
13 Malzf Schkeud 200,00
8 r eſ t Lpz 147,00 Gdo do junge 143,59 G
8 do Stamm 150,00 G
7 FKetteElbſ Geſ 92,00 G

16 ffinerie Halle 198,0015 Thür Br V St 179,00 G
15 do St Prior 170,00 G

Ausl Eiſ Ohl
AuſſtgTepll 103,35S in a

h

5

4

v 1084 do Gold S
5 Bodenhach 86,306 do Em 1871 dte

do 1874 16385 3 den 1871 u 72 81,25

eJ ad Vrag Turnan 90 00 G
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Stehkragen

Klappkragen JManchetten
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Villigſte Bezugsguelle
AlbinHentze 39 ge39

Neue Möbel
Sophas Sekretäre Vertikos
Kom Schränke Bettſt u Matr
Diſche Stühle Spiegel 2e Aus
ſtattungen in Birke Nußbaum
u Mahagoni verkauft zuſehr billigen
Preiſen 7 Große Klausſtr 7 I

W Kein Laden
Fragbare Geſen

mit Carbonnatron Heizung
Die Oefen brennen ohne S
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Schornſtein
e geruchlos und werden be

h bördlich auch da geſtattet wo
onſt Feuerungsanlage unter

ſagt iſt Vielf Anerk ſoſchreibt u A Herr Kgl Bau
rath Weinreich in Huſum

Der Keine Ofen hat im ver
gangenen Winter eine mit 2

E Glaswänden versehene Holz
veranda trota2 der strengen

Kalte soweit geheizt dass ich nicht nur
alle Topfpflanzen darin überwintert habe
sondern dass Wir dieselbe auch zum
Aufenthalt benutzen konnten etc Dieſe
Oefen functionixen ohne Beaufſichtigung
u Bedienung e Nacht vollſtändig
gefahrlos Kleinſter Ofen ca 1 mtr

S

hoch incl Füllung für ca 2 Mo

nate 30 Mk vC Natron Heiz Co Alwin Nieske
Dresden

Das meiſte
G eld zahlt ſtets für Mili

tär Röcke Mili
tairEffecten

Gold u Silbertreſſen ſowie ganze
Nachlaßſachen von Kleidungs
ſtücken Betten Wäſche Möbel
u ſ w Friedrich Peileke

18 Geiſtſtraße 18
Für Kiſten aller Gattungen

werden Abnehmer größerer Poſten ge
ſucht von Hartleb Leſbe

S waarcn Fabriken
Oelze im Thüringerwald

Weintrauben
sl ebis 10 ift e ſernG Sponner Gr la

Trabiſcher Wanzentodnein ſ à 50 wirkth ell u ſicher

ott I r 4

Erklärung

e e e e S
2um 9 Oetober

Der Tag er kam der Tag iſt da
Nun öffnet Theſpis uns die Pforte
Der Bau ſo ſchön wie nie ich ſah
Jſt Zierde herrlich unſerm Orte
Seid ſtolz ihr braven Männer alle
Sei ſtolz Du Vaterſtadt mein Halle
Jhr habt der Kunſt ein Heim erbaut
Das hehr auf andre Städte ſchaut

Es galt viel Müh es galt viel Fleiß
Um dem Projekt den Weg zu bahnen
Doch wackere Männer ſchafften heiß
Und hielten treulich hoch die Fahnen
Und ſchön und ſtattlich iſt erſtanden
Der Bau den Händen den gewandten
Der hehre Tempel edler Kunſt
Er ſteht bei uns in höchſter Gunſt

Dank Dir o Stadt und Dank dem Mann
Der feſt und ſtark das Ruder führt
Der unermüdlich dacht und ſann
Und oft die Thätigkeit geſchürt
Dank Euch Erbauer Eure Stärke
Sie zeigte ſich in Eurem Werke
Dies Denkmal feſt gefügt von Stein
Nennt Euch in ferne Zeit hinein

Der Jnnenbau wie herrlich doch
Jſt er gelungen unſern Meiſtern
Wie oft wird in ihm Mancher noch
Sich für die hohe Pracht begeiſtern
Mit Freuden iſt man in den Räumen
Um nie das Schöne zu verſäumen
Ein Dom iſt hier der Kunſt erſtandenDe ach ein Tadel ſcheint vorhanden

Die Luftheizung an allen Orten
Sie paßt uns ganz und gar nicht recht
Und ſchließt man des Theaters Pforten
Iſt eine Hitze die nicht ſchlecht
Man braucht nicht Winterüberzieher
Und kauft drum nicht ſoviel wie früher
Ein Minderumſatz draus ergiebt ſich
Das kränkt die goldne 72

Jedoch ſie wird es gern verzeihen
Weil ja ihr Umſatz iſt ſehr groß
Man kommt ſchon jetzt zu vier und dreien
Und kauft ganz rieſig darauf los
Man reißt ſich bald um unſre Waaren
Man weiß man kann viel Geld erſparen
Reellität und Billigkeit
Man bei uns findet allezeit

Der Landmann und die edlen Herren
Sie kommen täglich jetzt nach hier
Um die Garderobe zu vermehren
Kauft man bei uns den Ueberzieher
Der goldnen 72 Lager
Es kleidet fein ob dick ob hager
Wohl Jeden daß es eine Pracht
Und ihm das Herz im Leibe lacht

Gewidmet der Stadt Halle

zur Eröffnung des Theakers
von den Waarenhäuſern

der goldnen 72
Große Steinſtraße Nr 72 Nr 73

Nr 2 II III Etage
Eigene Filialen in Gera Zwickau Plauen

O cv c ren e er577 rn o
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

De v

so Ulrichstrasse 48

I e

Co

Auf die an mich wiederholend gerichteten Anfragen erwidere ich hiermit daß ſich mein Geſchäft nur

I

keinem anderen Geſchäft hierſelbſt welches mit meinem Namen firmirt in irgend welcher Beziehung

Adolph Koslowshi
Special Fabrik für Damen und Mädchen Mäntoel

Reichhaltiges Lager

modernſter Hüte
für die Herbſtſaiſon
Gute Qualitäten

Solide PreiseKankſchukſtempel
z von bekannter Güte und unter Garantie

vorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnell
und zu billigſten Preiſen die Stempel
fabrik von Däd Abelmann in
Halle a/S Brüderſtraße 17
e Kl Druckereien
für Kinder u Comptoir
Empfehle gleichzeitig meine Buch

druckerei zur Anfertigung aller
Druckarbeiten D O

S Eilt Eilt Eilt
Die größte und billigſte Auswahl in
antoffeln und Filzſchuhen jeder Art

iſt wie bekannt bei
P Lenz Gottesackergaſe 16
Wiederverkäufer Rabatt

Große Auswahl

ſie alsdann niemals

S neuer u gebrauchter Möbel
hat preiswerth zu verkaufen

Fr Noack Geiſtſtraße 50
Bekanntmachnng

Den hieſigen Firmen Veruh
Borgis Domplatz A Fahlberg
Steinweg 36 Herm Fahlberg Ober
glauchga Paul Pallas alter Markt 20
ſowie Herrn F S Langenberg in
Lauchſtädt habe ich eine Verkaufsſtelle
meiner nach eigener bewährter Methode
gebrannten Java Kaffees

in u KiloPacketen übertragen
Preiſe 1,20 1,30 1,40 und 1,60
Dieſer mehrfach neuerdings wieder

um und zwar mit dem erſten Preiſe
der goldenen Medaille auf der

S Ausſtellung in Solingen preisgekrönte
Kaffee iſt nicht allein hochfein und aro
matiſch an Geſchmack ſondern bietet auch
el allen anderen Sorten 9

eine Crpawiß von 5 Procent
bitte die Hausfrauen einen Ver

ſuch zu machen und bin überzeugt daß
g u einem andernKaffee übergehen werden

Proben werden gratis abgegeben
Bonn a Rhein

P I Inhoſfen
Dampf Kaffee Brennerei

h
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